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täÜDrogenprävention

Sehr geehrter Herr Präsident,

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die
Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:
Welche Funktionseinheiten der Polizei in Sachsen, einschließlich In-
nenministerium, sind mit welchen konkreten Aufgaben im Bereich der
Rauschgiftkriminalität/Drogenprävention tätig? (Bitte nach Funktions-
einheften wie Ministerium, Behörde, Dezernat insbesondere Polizeidi-
rektionen sowie LKA etc. aufschlüsseln.)

Gemäß der Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des
Innern über die Organisation der Polizeidienststellen und Einrichtungen für
den Polizeivollzugsdienst im Freistaat Sachsen (VwV PolOrg) vom 17. De-
zember 2008 (SächsABI. 2009 S. 69), die zuletzt durch die Verwaltungsvor-
Schrift vom 24. April 2015 (SächsABI. S. 680) geändert worden ist, sind in
der sächsischen Polizei nachfolgende Funktionseinheiten mit Aufgaben der
Rauschgiftkriminalität/Drogenprävention beauftragt:

Kommissariate 22 der Polizeidirektionen

Dezernate 26 und 27 des Landeskriminalamtes

Zentralstelle Prävention des Landeskriminalamtes

Fachdienste Zentrale Aufgaben der Polizeidirektionen.
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Frage 2:
Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten mit welchen Stellenanteilen

jeweils in den Bereichen der Ziffer 1? (Bitte nach Funktionseinheit aufschlüsseln
und auch Gesamt-VZA angeben.)

Frage 3:
Wie hat sich die Anzahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den letzten fünf

Jahren in den Bereichen der Ziffer 1 entwickelt? (Bitte nach Funktionseinheiten
und nach Jahren aufschlüsseln.)

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 2 und 3:

Die Anzahl der im Bereich der Rauschgiftkriminalität/Drogenprävention eingesetzten
Polizeivollzugsbeamten unterliegt den jeweiligen örtlichen Lageentwicklungen und
Schwerpunkten, der Komplexität und des Umfangs zu führender Ermittlungen und dem
jeweiligen lageangepassten Bedarf für die polizeiliche Drogenprävention. Darüber hin-
aus kommen auch regelmäßig Polizeivollzugsbeamte aus anderen Funktionseinheiten
in diesem Aufgabenbereich zum Einsatz, wenn dies erforderlich ist. Daher schwankt
die Zahl der in diesem Aufgabenbereich tätigen Polizeivollzugsbeamten regelmäßig.
Diese Schwankungen werden nicht erfasst und können nicht nachgewiesen werden. Im
Sinne der Fragestellungen liegen insofern keine Erkenntnisse vor.

Mit freundlichen Grüßen

In Vertretung

Sebastian Gemkow
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